
 

 

 

 
 
 

NIEDERSCHRIFT  
 
über die am 08.07.2025 um 20:00 Uhr im Feuerwehrhaus in Riefensberg stattgefundene  
05. Sitzung der Gemeindevertretung. 
 
Anwesend: Bgm. Ulrich Schmelzenbach (Vorsitzender),  

Robert Fink, Anton Hartmann, Gernot Bereuter, Klaus Bereuter,  
Kilian Gmeiner, Andreas Fink, Daniel Fink, Birgit Bereuter, Klaus Dorn,  
EM Thomas Gmeiner   

 
Entschuldigt: Milena Fink, Bernd Fink, Bertram Schedler, Werner Heinzle,  

Anna Bereuter 
 
Schriftführerin: Karoline Willi   

 
 
T A G E S O R D N U N G: 
 
I. Eröffnung und Begrüßung  

II. Genehmigung der Niederschrift vom 10.06.2025 

III. Beratung und Beschlussfassung über  
1. Antrag Erklärung Gst. Nr. 1734 zur Gemeindestraße (§ 20 Abs. 3 lit c Strg) 
2. Antrag Beitrag Straßengenossenschaft Eschern 
3. LOKAL Menüpreise für das Schul- und Betreuungsjahr 2025/2026 

IV. Berichte  

V. Allfälliges 

 
I. Eröffnung und Begrüßung 

Der Vorsitzende eröffnet um 20:00 Uhr die Sitzung der Gemeindevertretung, begrüßt die 
Gemeindevertreter*innen und die Zuhörer, stellt die Beschlussfähigkeit fest und gibt die  
Entschuldigungen bekannt.     
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag auf nachträgliche Aufnahme des folgenden Punktes in die 
Tagesordnung unter III. Beratung und Beschlussfassung:  
4. Heizwerk und Nahwärmenetz der Gemeinde Riefensberg - Grundsatzbeschluss über die 

Erstellung eines Nutzungsvertrages mit der Firma Berkmann Hackschnitzel  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  

  
Riefensberg, 05.09.2025 

 AZ: ri004.1-1/2025-7-4 
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II. Genehmigung der Niederschrift vom 10.06.2025 
Entfällt.   
 
III. Beratung und Beschlussfassung über 

1. Antrag Erklärung Gst. Nr. 1734 zur Gemeindestraße (§ 20 Abs. 3 lit c Strg) 
Es handelt sich beim Gst. Nr. 1734 um die Zufahrtsstraße zu den Wohnanlagen in der  
Parzelle Unterdorf (WA Dorn sowie in Projektierung befindliche gemeinnützige WA), welche 
derzeit im Eigentum der Straßengenossenschaft Riefensberg-Unterdorf steht.  
Die Zufahrt zu einer gemeinnützigen Wohnanlage ist üblicherweise eine Gemeindestraße,  
da gemeinnützige Wohnbauträger auf Grund der Komplexität solcher Verfahren und  
Konstruktionen nicht in Straßengenossenschaften eintreten. Daher ist eine Übernahme der 
Straße ins Eigentum der Gemeinde angedacht.  
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Übernahme des Gst. Nr. 1734 ins Eigentum der  
Gemeinde, vorbehaltlich der Zustimmung/positiven Beschlussfassung der Straßengenos-
senschaft Riefensberg-Unterdorf sowie Umsetzung des gemeinnützigen Wohnbauprojektes.  
 
Der Antrag wird mit 10:1 Stimmen angenommen.  
 
2. Antrag Beitrag Straßengenossenschaft Eschern 
Dieser Antrag wurde bereits auf der Sitzung am 11.03.2025 behandelt. Damals wurde  
auf Grundlage von eingereichten förderbaren Kosten in Höhe von € 84.089,24 brutto eine 
10%-ige Förderung in Höhe von € 8.408,92 beschlossen. Nun stellte sich heraus, dass es 
sich beim damaligen Antrag um eine Teilabrechnung laut Baufortschritt handelte. 
 
Nun wurden von der Straßengenossenschaft Riefensberg-Eschern die gesamten Kosten 
vorgelegt. Die vom Land anerkannten förderbaren Kosten setzen sich aus folgenden  
Teilabrechnungen zusammen: 

Zahl: Va-310. 10. 066. 0483-2// vom 12.04.2023: € 111.768,00 

Zahl: Va-310. 10. 066. 0483-2// vom 15.04.2024: €   84.089,24 

Zahl: Va-310. 10. 066. 0483-3// vom 20.11.2024: €     6.576,68 

Gesamt: € 202.433,92 

 
Beim üblichen Fördersatz der Gemeinde Riefensberg in Höhe von 10 % würde der Unter-
stützungsbeitrag insgesamt € 20.243,39 betragen. Dieser Gesamtbetrag wurde bereits bud-
getiert. Der Unterstützungsbeitrag in Höhe von € 8.408,92 wurde bereits beschlossen und 
überwiesen, der Restbetrag beläuft sich somit auf € 11.834,47.  
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Gewährung des restlichen Unterstützungsbetrages in 
Höhe von € 11.834,47 und Überweisung an die Straßengenossenschaft Riefensberg-
Eschern. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
Die Richtlinien der Gemeindeförderungen für Genossenschaftswege, Hofzufahrten, etc.  
sollen überarbeitet werden. Das Thema wird bei der Klausur der Gemeindevertretung im 
Herbst 2025 behandelt.  
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3. LOKAL Menüpreise für das Schul- und Betreuungsjahr 2025/2026 
Für das Schuljahr 2025/2026 sollen die Menüpreise für LOKAL einheitlich gestaltet werden.  
Im Vergleich zum Vorjahr werden die Menüpreise moderat angepasst und gestalten sich wie 
folgt: 

• Kleinkindbetreuung: von € 5,30 auf € 5,50 
• Kindergarten und Schulen: von € 6,00 auf € 6,30 
• Lehrpersonen: von € 7,00 auf € 7,50 

Diese Anpassung erfolgt unter Berücksichtigung gestiegener Kosten und soll die gewohnt 
hohe Qualität der Verpflegung weiterhin sichern. 
 
Der Vorsitzende informiert über die bei der letzten Sitzung angefragten Zahlen. Laut Aus-
kunft der Finanzverwaltung werden die leicht steigenden Menüzahlen und moderat angeho-
bene Menüpreise ab dem Schuljahr 2025/2026 es ermöglichen, den Restkostenbeitrag pro 
Menü (VS und Kindergarten) ab Kalenderjahr 2025 bei rund € 2,00 zu halten. Die Zahlen für 
die Mittelschule und das PTS werden noch eruiert.   
 
Auf Antrag des Vorsitzenden werden die Menüpreise für das Schul- und Betreuungsjahr 
2025/2026 einstimmig genehmigt.  
 
4. Heizwerk und Nahwärmenetz der Gemeinde Riefensberg - Grundsatzbeschluss über 
die Erstellung eines Nutzungsvertrages mit der Firma Berkmann Hackschnitzel  
Die Firma Berkmann Hackschnitzel stellte in der Juni-Sitzung ihr Konzept für die örtliche 
Nahwärmeversorgung vor.  
Zur Planungssicherheit sowie Konkretisierung des Projektes sollen in einem Nutzungsvertrag 
Details definiert werden. Eckpunkte des Nutzungsvertrages:  

• Heizwerk und Nahwärmenetz bleiben im Eigentum der Gemeinde.  

• Fa. Berkmann Hackschnitzel betreibt Heizwerk und Nahwärmenetz, hält diese in Stand 
und investiert. 

• Fa. Berkmann Hackschnitzel schließt mit Gemeinde und privaten Abnehmern Wärme-
lieferverträge ab. 

 
Der Vorsitzende stellt den Antrag auf einen Grundsatzbeschluss über die Erstellung eines 
Nutzungsvertrages zwischen der Gemeinde Riefensberg und der Firma Berkmann Hack-
schnitzel, dessen Details bis zum September 2025 definiert werden sollen.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
Eine endgültige Entscheidung über die Vergabe des Heizwerkes und Nahwärmenetzes  
sowie den Nutzungsvertrag erfolgt voraussichtlich in der September-Sitzung.  
 
IV. Berichte 

Berichte des Vorsitzenden:  

• Eröffnung Firmengebäude FE Mechatronik im regionalen Gewerbegebiet in Krumbach 
am 13.06.2025.  

• Videokonferenz mit LR Martina Rüscher bezüglich Reformen Sozial- sowie Spitalsfonds 
am 17.06.2025.  

• Besprechung gemeindeübergreifende Bereitschaften Bauhof am 24.06.2025 in Krum-
bach  

• Sitzung des Schulerhalterverbandes am 25.06.2025 in Hittisau. Neue Leitung der Mittel-
schule: Ingeborg Mennel und Doris dall´Armi.   
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• Generalversammlung Raiba Weißachtal am 26.06.2025 im Adler-Saal in Riefensberg. 
Großes Thema waren die angekündigten Fusionspläne von Raiba Vorderbregenzerwald 
und Raiba Weissachtal. 

• Vollversammlung der Regio Bregenzerwald am 27.06.2025 in Langen mit Neuwahlen. 
Bgm. Bianca Moosbrugger-Petter wurde zur Obfrau gewählt.   

• Informeller Austausch mit LSth. Christof Bitschi bezüglich Familie und Zusammenarbeit 
am 30.06.2025 in Bregenz.  

• Blue Flag UNO-Beobachter-Ausbildung - Bürgermeistertag am 01.07.2025 in Lingenau. 
Teile der Übung wurden auch in Riefensberg abgehalten (Stützpunkt im Dorfhus).  

• Generalversammlung Finanzverwaltung Vorderwald am 01.07.2025 in Krumbach. 

• Generalversammlung Trinkwasserverband Bregenzerwald am 01.07.25 in Krumbach. 
Die Planung für die Umsetzung wurde vergeben. Genaueres wird nach Ablauf der  
Stillschweigepflicht bekanntgegeben. 

• Die Schulerhaltergemeinden Hittisau, Riefensberg und Sibratsgfäll wurden am 
04.07.2025 in Schwarzenberg für den Schulbau in Hittisau mit dem Vorarlberger Holz-
baupreis ausgezeichnet. Das Gebäude wurde unter anderem mit Holz aus den Wäldern 
der Verbandsgemeinden erstellt.  

• Bestellung des neuen Waldaufsehers Wolfgang Oberhauser für die Waldregion Sulz-
berg/Riefensberg ab Juli 2025.  

• Die nicht enden wollenden Beschwerden von Einheimischen und Gästen bezüglich des 
von Walter Steinhauser ohne rechtliche Grundlage ausgesprochenen Hundeverbotes, 
die durch Walter Steinhauser installierte illegale Kameraüberwachung beim Steinernen 
Tor sowie das laut Google Rezessionen der Gäste illegale Verlangen einer Wegemaut 
durch Walter Steinhauser. Von der Baurechtsverwaltung wurde an Walter Steinhauser 
ein Aufforderungsschreiben zugestellt zur Einbringung eines Bauantrages bezüglich  
des Metalltores beim Steinernen Tor. Weiters wurde vom Vorsitzenden bezüglich der 
Kameraüberwachung beim Steinernen Tor durch Walter Steinhauser ein Prüfverfahren 
bei der Datenschutzbehörde eingeleitet. 

• Urteil des Verfassungsgerichtshofes bezüglich Erschließungsbeitrag Kranzelbinder, 
Stapfen.  

• Abschlussbericht des Landesvolksanwalts bezüglich Gästetaxeverordnung.  

• Präsentation des Heimatbuches am 29.06.2025 im vollbesetzten Adler-Saal. Das  
OK-Team mit Karoline Willi, Gernot Bereuter und Robert Demarki organisierte eine  
gelungene Präsentation, ein würdiger Abschluss des Projektes. Schade, dass nicht  
mehr Gemeindevertreter*innen Zeit hatten, dabei zu sein. 

• Entschädigung von Vizebürgermeister und Gemeindevorstand, wie in anderen Gemein-
den üblich - entsprechende Verordnung ist in Ausarbeitung.  

• Abwassermessung/-nachverrechnung Sennerei: der Vorsitzende informiert über den  
aktuellen Stand. Es ist ein intensiver Austausch zwischen der Gemeinde und den  
Verantwortlichen der Sennerei im Gange, um eine für beide Seiten akzeptable Lösung  
zu finden.  

• Gemeinnützige Wohnanlage Unterdorf: Gespräche mit WBS und Fa. Morscher Bau  
laufen. Die geforderte Bedarfserhebung ist im Laufen (Gemeindestube, Gemeinde-
Homepage). Der Vorsitzende informiert weiters über den von Gerhard Dorn an die Mit-
glieder der Gemeindevertretung gerichteten Brief.   

• Volkschule Riefensberg: Nadja Hämmerle aus Langenegg übernimmt ab dem Schuljahr 
2025/2026 die Leitung. Schulleiterin Marianne Dorn wurde feierlich verabschiedet. Sie 
leitet ab Herbst die Volksschule Hittisau. Marianne hat dankeswerterweise vorüberge-
hend beide Schulen (Riefensberg und Hittisau) geleitet.  

• Gemeindesekretärin Karoline Willi informiert über die aktuell laufende Erhebung zur 
Zweitwohnungsabgabe. Die schriftliche Information an die Eigentümer von leerstehenden 
Wohnungen ist erfolgt. Das Verständnis für diese Abgabe ist bei den Betroffenen nicht 
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immer entsprechend vorhanden. Folge dessen verbringen die Mitarbeiterinnen der Ge-
meindeverwaltung derzeit viel Zeit mit dem Informieren der Bürger*innen. Die Verarbei-
tung der eingelangten Daten wird noch einige Zeit in Anspruch nehmen.  
Der Hauptzweck der Zweitwohnungsabgabe ist die Mobilisierung von leerstehendem 
Wohnraum. Riefensberg verfügt über einen überdurchschnittlich großen Leerstand. Im 
Zuge von Digitalisierungsmaßnahmen greifen immer mehr Datenbanken ineinander. Die-
se Erhebung bietet daher auch wichtige Grundlagen für die Bereinigung von Daten (z. B. 
Melderegister, Gebäude- und Adressregister).  

 
V. Allfälliges 

• GV Daniel Fink informiert, dass auf Anfrage die Stehtische von der Juppenwerkstatt nicht 
für eine Schulveranstaltung zur Verfügung gestellt wurden, was er bedauert. Der Vorsit-
zende wird mit der Obfrau der Juppenwerkstatt sprechen.   

• Der Vorsitzende informiert, dass im August GV-Sitzungspause ist und die nächste  
Sitzung im September 2025 stattfinden wird.  

 
Ende der Sitzung: 21.48 Uhr 
 
 
Die Schriftführerin:  Der Vorsitzende: 

  
Karoline Willi Ulrich Schmelzenbach 
 
 
 
Amtstafel / Veröffentlichungsportal:  
 
Anschlag am:   05.09.2025  
Abnahme am:  05.10.2025  
 


